
Allgemeine Hinweise
Der Plan ist vom Unternehmer vor Start der Arbeiten auf Vollständigkeit und Richtigkeit zu prüfen. Alle Maße sind vor
Beginn der Arbeiten am Bau vom Unternehmer zu kontrollieren bzw. aufzunehmen. Die fachgerechte Ausführung liegt
in der Verantwortung des Unternehmers. Unstimmigkeiten sind umgehend der Bauleitung zu melden und mit dem
Architekten abzustimmen.

Türhöhen: Angaben von OK fertig bis UK roher Sturz
Brüstungshöhen: Angaben von OK fertig bis OK fertig, Rohbaumaß entsprechend verringern

Die statischen Anforderungen sind den aktuellen statischen Unterlagen zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die schallschutztechnischen Anforderungen sind dem aktuellen Schallschutzkonzept zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die brandschutztechnischen Anforderungen sind dem aktuellen Brandschutzkonzept zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die Erfordernisse des Wärmeschutzes sind dem aktuellen Wärmeschutznachweis zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Auflagen und Hinweise aus der Entwässerungs- und Baugenehmigung sind zu beachten, zur Bodenbeschaffenheit und
dem Grundwasserstand ist ergänzend zu Planaussagen das Bodengrundgutachten zu konsultieren.

Sämtliche Arbeiten sind für alle Bereiche gem. den aktuell gültigen Normen auszuführen, Abweichungen der Planung
von gültigem Regelwerk sind vor Ausführung bei der Bauleitung anzumelden.

Kernbohrungen, Durchbrüche, etc. nur in vom Statiker freigegebenen Bereichen.

Türmaße im Licht sind generell unter Einbezug von Flügeleinstand produktspezfisch zu überprüfen.

OK
UK
VK
AK
iL
RH
RHL
BRH

Oberkante
Unterkante
Vorderkante
Außenkante
im Licht
raumhoch
raumhoch im Licht
Brüstungshöhe

GK
PB
DF
UZ
ÜZ

Gipskarton
Porenbeton
Dehnungsfuge
Unterzug
Überzug

BA
DA
NÜ
RR

Bodenablauf
Dachablauf
Notüberlauf
Regenfallrohr

DD
WS
FBD
WD
FBS
DS

Deckendurchbruch
Wandschlitz
Fußbodendurchbruch
Wanddurchbruch
Fußbodenschlitz
Deckenschlitz

T30/RS

Brandschutz
F30

WaBW

Eintragungen Brandschutz

WaBW ist gegenüber dem Brandschutzkonzept zu übertreffen und in
F90-AB+M bzw. REI 90-M auszuführen, um den Anschluss von
Türelementen in T90 zu ermöglichen! Bei Türelementen ist im Plan
jeweils der geforderte Mindeststandard dargestellt.
Der Standard der anschließenden Bauteile ist im Plan dargestellt.
Sollte für das Angebot von Brandschutzelementen der Standard der
anschließenden Bauteile aufgrund von Zulassungen o.Ä. höher als
im Plan dargestellt erforderlich sein so ist dies in Form eines gesonderten
Schriftstückes explizit im Rahmen der Angebotsstellung zu erwähnen
und wird ggfs. als technisches Ausschlusskriterium gewertet.

Betonfertigteil

Ortbeton bewehrt

Beton / Estrich unbewehrt

Kalksandstein

Verblendstein

Holzbauteil

Dämmung weich

Dämmung hart

Sichtbetonkante

Materialdarstellungen

Zeichnungsstand Ausschreibungsplanung
Der vorliegende Planstand entspricht der Ausschreibungsplanung und darf nicht für die Ausführung herangezogen werden!

Durchbruchsymbole

Bodendurchbruch

Deckendurchbruch

Wanddurchbruch

Bodenschlitz

Wandschlitz

Deckenschlitz

Durchbruchsdarstellungen im Architektenplan erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit! Zur Erstellung der Durchbrüche
ist der durch den Fachplaner Gebäudetechnik koordinierte und durch den Tragwerksplaner freigegebene Durchbruchsplan
zu verwenden. Unstimmigkeiten mit dem Architektenplan sind mit der Bauleitung zu bereinigen.
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Verblender über Winkelkonsole
an Rohbau zurückbinden,
Wandfläche aufgehend
vorgängig abdichten, um
fachgerechten Anschluss
der Dachabdichtung zu
ermöglichen.

Fassade bis UK Fensterbank zurückbauen,
Abdichtung gegen Rohbau führen,

Fassade mit Blechschürze (verzinkt) in alter Flucht
neu verkleiden.
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Anstauhöhe Notentwässerung

Maximale Dachabdichtung +25cm
(=15cm + 5cm Kies)

Dämmung Minimal = 12cm

Dämmung Hochpunkt  in Kehle = >26cm

Dämmung Mittel > (26+12)/2 = 19cm > 18cm (Wärmeschutznachweis):
Angepasst auf 12cm Grunddämmung + Gefälledämmung (min. 2cm)
um Bereich mit WLG 039 aufzufangen!

Lichtkuppeln
1% Mensafläche
als RWA = 2.5m²

Lamellenfenster mit Abminderung auf 60%
= 2,5m²/0,6 = 4,2m² total
in zwei Kuppeln = je 2,1m²
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Sichtbeton
konsole mit
Vorstand zur
Wand

Luke mit Scherentreppe

Klassenraum 3.3 Gruppe 3.2 Klassenraum 3.4 Garderobe 3 Steigz. WC D 3 Bibliothek

Gruppe 1.2Klassenraum 1.3 Klassenraum 1.4 Garderobe 1 Untervert. 1 MaterialFlurWC UniMensa

Lüftung 2, h(mittel)=1.30m

WC D 1

WC-Trennwände
GK100,
Boden bis Decke,
auf Estrich stellen
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Möbel
oder
GK

Einbaumöbel
mit Wasserspender

Träger Sichtbeton!
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Eingangselement:
Aluminiumtür mit
GK-Vorbau in Aluminium
verkleidet, Oberfläche und
Farbe wie Eingang gegenüber

Stütze verkleidet Alu

Sockelblech
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Achse

Harte Dämmung
als Anschlag

Lüftungsgitter rund,
Durchmesser 125cm
Aussparung in STB-Wand
und Verblender sauber ausführen.
Verblender bspw. mit Stahlring abfangen.
Achse auf +9,20

+9,20

Achse

Harte Dämmung
als Anschlag

Lüftungsgitter rund,
Durchmesser 160cm
Aussparung in STB-Wand
und Verblender sauber ausführen.
Verblender bspw. mit Stahlring abfangen.

Auskragung des Pfahlrostes
voll abdichten und mit Perimeterdämmung
umfassen, inkl. horizontaler Fläche oben.
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im 5-Meter-Bereich:
Dämmung inkl. Gefälledämmung
in A1, WLG 039!

Aussparung
für Grundleitung
durch Fachplanung
angegeben.
Abdichtung fachgerecht
ausführen.

Grundleitung
Regenwasser
unter Pfahlrost
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Abhangdecke Außenbereich

CLT-Decke auf
Stahlwinkel aufliegend
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Detailplanung
Ortgang

Detailplanung
Sockel

Detailplanung
Deckenanschluss

Betonfertigteil,
beidseitig mit Riemchen
belegt, an STB-Wand
DG abgehängt.

Abhangdecke
Aluminiumpaneele
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Hinter Träger 
6cm Dämmung
PIR WLG 023 
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Fassade siehe
Ansicht Nord
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Ansicht Nord
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Klassenraum 3.2 Musikraum

Klassenraum 1.1Klassenraum 1.2 Betreuung

Lüftung 1, h(mittel)=1.30m
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Grundschulerweiterung Neuenhaus

Bosthorst 1–3
49828 Neuenhaus

Ausführung Schnitte Längs 1 & 2

A-S-L1-2

Samtgemeinde Neuenhaus

WP

05.12.2025

Veldhausener Str. 26
49828 Neuenhaus

Ausschreibungsplanung

Schnitt A-L1

Schnitt A-L2


